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Pützchens Markt im Sonnenschein
Pützchen. Das hat es lange nicht
mehr gegeben. Fünf Tage Pütz-
chens Markt mit fünf Tagen Son-
nenschein pur. Nur das Ende kam
etwas plötzlich. Dreieinhalb Stun-
den vor dem offiziellen Schluss
wurde die traditionelle Kirmes
wegen einer Unwetterwarnung
des Deutschen Wetterdienstes für
das südliche Rheinland abgebro-
chen. Die Menschen nahmen es
gelassen und verließen sehr dis-
zipliniert das Festgelände.

Lesen Sie weiter auf Seite 3

So kennt man Pützchens Markt:So kennt man Pützchens Markt:So kennt man Pützchens Markt:So kennt man Pützchens Markt:So kennt man Pützchens Markt:
Kleine Stände, große Fahrgeschäf-Kleine Stände, große Fahrgeschäf-Kleine Stände, große Fahrgeschäf-Kleine Stände, große Fahrgeschäf-Kleine Stände, große Fahrgeschäf-
te und gut gelaunte Besucher.te und gut gelaunte Besucher.te und gut gelaunte Besucher.te und gut gelaunte Besucher.te und gut gelaunte Besucher.
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Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn (Castell), 0228/671818

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 56, 53229 Bonn (Holzlar), 0228/481545

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstr. 107, 53757 Sankt Augustin (Hangelar), 02241/27013

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Str. 62, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/946750

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Gronau Gronau Gronau Gronau Gronau ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Ebert-Allee 65, 53113 Bonn (Gronau), 0228/92396371

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, +49228635744

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Str. 4-6, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/635022

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Str. 119, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228465946

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Str. 622, 53227 Bonn (Oberkassel), 0228/443543

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Str. 44, 53229 Bonn (Holzlar), 0228/430042

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/4798700

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Statt mit dem üblichen Höhenfeu-
erwerk endete der 654. Pützchens
Markt mit Blitz und Donner sowie
Starkregen. Zuvor lockte der
Markt gepaart mit herrlichem
Wetter an den fünf Kirmestagen
wieder mehr als eine Million Be-
sucher nach Pützchen. Bereits am
Freitagmittag war das Festgelän-
de von erwartungsvollen Zuschau-
ern des Festzuges stark bevölkert.
Der Zugweg führte über die Markt-
straße zur Bayernfesthalle, wo er
gegen 15 Uhr endete. Viele Beue-
ler Vereine und natürlich die
Schausteller mit ihren histori-
schen Traktoren von Hanomag
oder Deutz beteiligten sich am
Umzug, der stark von
Karnevalisten*innen geprägt war.
Organisiert wurde das Ganze von
der Bezirksverwaltungsstelle
Beuel, den Schaustellern und nicht
zuletzt dem Freundeskreis Pütz-
chens Markt.
Im voll besetzten Bayernzelt er-
warteten die Gäste, darunter vie-
le von der Bezirksverwaltung ein-
geladene 65-Jährige, die Fahnen-
träger der Schaustellerverbände.
Bevor kölsche Bands, u. a. die
Rabaue das Festzelt auf Sauna-
temperaturen schaukelten, über-
nahm Moderatorin Ina Harder das
Geschehen auf der Bühne. Sie
begrüßte den Schausteller-Präsi-
denten Albert Ritter, Kirmesprin-
zessin Pauline Schäfer sowie die
Kirmesseelsorger Sascha Elling-
haus (kath.) und seinen evangeli-
schen Kollegen Thorsten Heinrich.
Dann schlug die große Stunde der
Oberbürgermeisterin. Katja Dör-

Fortfühurng der Titelseite

Das Damenkomitee Beueler Mäd-Das Damenkomitee Beueler Mäd-Das Damenkomitee Beueler Mäd-Das Damenkomitee Beueler Mäd-Das Damenkomitee Beueler Mäd-
che ist im Festzug mit Herz dabei.che ist im Festzug mit Herz dabei.che ist im Festzug mit Herz dabei.che ist im Festzug mit Herz dabei.che ist im Festzug mit Herz dabei.
Fotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wm

ners erster Schlag ins Fass, ließ
den Gerstensaft laufen und eröff-
nete offiziell den 654. Pützchens
Markt. „Passt auf Euch auf und
lasst es richtig krachen“ wünsch-
te sie den Gästen zum Abschluss.
Der Jahrmarkt war aus Sicht der
Ordnungs- und Rettungsdienste
ein ruhiges Volksfest mit einer
überschaubaren Anzahl von Ein-
sätzen. Der nächste Pützchens
Markt findet wie immer am zwei-
ten Septemberwochenende (6. bis
10. September 2024) statt. wm

Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989

NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

GENIESSEN SIE DEN
SPÄTSOMMER UNTERMARKISEN

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

KURZE 
LIEFERZEITEN!

Sehr fröhlich und heiter warenSehr fröhlich und heiter warenSehr fröhlich und heiter warenSehr fröhlich und heiter warenSehr fröhlich und heiter waren
alle Zugteilnehmer.alle Zugteilnehmer.alle Zugteilnehmer.alle Zugteilnehmer.alle Zugteilnehmer.

150 Jahre Chorgesang an St. Cäcilia Oberkassel
Konzert für Soli, Chor und Orchester
Aus der Gründung des St. Cäcilia
Pfarrvereins geht 1873 die Gründung
des Kirchenchores St. Cäcilia Ober-
kassel hervor, zunächst zur „Hebung
des Gesangs in der Kirche und auf
den einzelnen Vorstandssitzungen“;
seit dieser Zeit ist an St. Cäcilia mehr-
stimmiger Gesang im Gottesdienst
zu hören, seit 2005 vornehmlich
durch die Chorgemeinschaft St. Cä-
cilia & Hl. Kreuz, dem überaus ge-
lungenem Zusammenschluss der bei-
den ehemaligen Kirchenchöre St.
Cäcilia und Hl. Kreuz mit seinen heu-
te etwa dreißig Sänger:innen im Al-
ter zwischen 40 und 80 Jahren.
Mit einem Konzert für Soli, Chor und
Orchester am Sonntag, 22. Oktober,

16 Uhr, feiert die Pfarrgemeinde das
Jubiläum; die Chorgemeinschaft St.
Cäcilia & Hl. Kreuz, der Marianische
Kirchenchor an St. Gallus sowie
Projektsänger:innen musizieren zu-
sammen mit einem Projektorches-
ter Werke von Buxtehude, Jenkins,
Mendelssohn, Purcell und Vivaldi.
Hannah Kötting (Sopran) und Esther
Borghorst (Alt) übernehmen die So-
lopartien, die Gesamtleitung hat
Seelsorgebereichsmusiker Christian
Jacob.
Bei freiem Eintritt sind Spenden zur
Deckung der entstandenen Kosten
willkommen. Weitere Informationen
zur Kirchenmusik:
www.kirchenmusik-pgrunde.de
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AWO-SmartphonekursGesprächskreis Mobbing
AWO Beuel

Computerberatung

Ein ganzes Museum zieht um
Trotz umzugsbedingter Schließung finden noch Workshops für Kinder und Führungen statt
Seit dem 1. August ist das Ägypti-
sche Museum der Uni Bonn zu.
Das Umzugsteam kann sich nun
voll auf seine Arbeit konzentrie-
ren. Viele Artefakte sind bisher
nur auf Datenblätter oder Kartei-
karten dokumentiert. Nun werden
in einer Datenbank alle Objekte
mit allen dazu erstellten/ermit-
telten Informationen erfasst um
zukünftig eine bessere Datenba-
sis vorzufinden. Bevor im 4. Quar-
tal die Restauratoren vor Ort ihre
Arbeit beginnen finden noch eini-
ge Workshops für Kinder und Füh-
rungen statt.
Für Kinder ab 6 Jahren werden
Workshops an folgenden Termi-
nen angeboten:
14. und 18. Oktober jeweils um14. und 18. Oktober jeweils um14. und 18. Oktober jeweils um14. und 18. Oktober jeweils um14. und 18. Oktober jeweils um
13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr.....
Von der Königin zur Mumie.Von der Königin zur Mumie.Von der Königin zur Mumie.Von der Königin zur Mumie.Von der Königin zur Mumie.
Wenn ihr schon immer mal wis-
sen wolltet, wie eine Mumie ent-
steht und was man beachten
muss, dann kommt ins Ägyptische
Museum der Uni Bonn. Helft Kö-
nigin Nofretete unsterblich zu

werden. Wir basteln zusammen
Amulette und Schmuck, beschrif-
ten Papyri mit Zaubersprüchen
und Tontöpfe. Anschließend ler-
nen wir, wie man mit Leinenbin-
den eine Mumie wickelt.
21. und 22. Oktober jeweils um21. und 22. Oktober jeweils um21. und 22. Oktober jeweils um21. und 22. Oktober jeweils um21. und 22. Oktober jeweils um
13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr.....
Alles dreht sich um ein UshebtiAlles dreht sich um ein UshebtiAlles dreht sich um ein UshebtiAlles dreht sich um ein UshebtiAlles dreht sich um ein Ushebti
Die Workshops beinhalten eine
Führung durch Mitglieder des För-
dervereins, eine kleine Einführung
in die Hieroglyphenschrift, das
sachgerechte untersuchen und
verpacken eines Uschebtis auf
dem im Vorfeld der Name des Kin-
des geschrieben wurde. Jedes
Kind kann dann sein Uschebti mit
nach Hause nehmen.
28. und 29. Oktober jeweils um28. und 29. Oktober jeweils um28. und 29. Oktober jeweils um28. und 29. Oktober jeweils um28. und 29. Oktober jeweils um
13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr13 und 15 Uhr.....
Ägyptisches KÄgyptisches KÄgyptisches KÄgyptisches KÄgyptisches Kerererereramik amik amik amik amik Töpfe Puzz-Töpfe Puzz-Töpfe Puzz-Töpfe Puzz-Töpfe Puzz-
lelelelele
Im alten Ägypten war Keramik
sehr wichtig. Sie diente u. a. als
Trinkgefäß, zum Aufbewahren von
Flüssigkeiten und Lebensmitteln.
In unserem Workshop werden wir

So kann dann die fertige MumieSo kann dann die fertige MumieSo kann dann die fertige MumieSo kann dann die fertige MumieSo kann dann die fertige Mumie
aussehen.aussehen.aussehen.aussehen.aussehen.Im Sand versteckte TonscherbenIm Sand versteckte TonscherbenIm Sand versteckte TonscherbenIm Sand versteckte TonscherbenIm Sand versteckte Tonscherben

das nachstellen. Beschriftete Stü-
cke von Töpfen werden dabei aus
dem Sand geborgen, zusammen-
gefügt und die Aufschriften ent-
schlüsselt. Hierzu machen wir
vorab einen kleinen Hieroglyphen
Kurs und üben auch, den eige-
nen Namen in Hieroglyphen zu
schreiben.
Am Sonntag, 15. Oktober15. Oktober15. Oktober15. Oktober15. Oktober bietet
der Förderverein eine kostenlose

Führung durch das Museum in der
Zeit von 13 bis 17 Uhr an.
Die Teilnahme an den Workshops
und die Informationen zu den Kos-
ten der Workshops sowie die Füh-
rungen gehen nur nach rechtzei-
tiger Anmeldung über unsere
Adresse:
Museumziehtum@web.de
Der Förderverein freut sich auf ih-
ren Besuch.

Mobbing stellt ein weit verbrei-
tetes Phänomen dar. Bei einem
Mobbingvorfall sind viele Men-
schen beteiligt. Jede(r) kann be-
troffen werden. Gemeinsam kön-
nen wir im Gespräch nach Lösun-
gen suchen und von den Erfahrun-
gen aller profitieren.
Jeden 2. Dienstag im Monat

Nächster Termin:
10. Oktober, 18 Uhr
Leitung: Michael Joswig
Mediation - Coaching - Training
Im AWO Stadtteilzentrum Beuel,
Neustraße 86 53225 Bonn
Bitte Anmeldung unter:
Tel: 0228 - 47 16 87,
info@awo-beuel.de

Information und Beratung zum
Umgang mit dem Smartphone. Die
ersten Schritte. Nur mit Android
Betriebssystem.
Die AWO Beuel bietet einen
Smartphonekurs für Einsteiger an.
Der Kurs läuft über drei Veran-
staltungstermine:
Termine: 10. Oktober / 17. Okto-
ber / 24. Oktober
Jeweils dienstags,
10 bis 11.30 Uhr
Kursleitung: Wolf Nürnberger
Im Stadtteilzentrum AWO Beuel,

Neustraße 86 53225 Bonn.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen zum Kurs:
Tel: 0228 / 47 16 87
info@awo-beuel.de

Die nächste Computerberatung
der AWO Beuel findet statt am
Montag, 2. Oktober, 16.30 Uhr.
Offener und kostenfreier Treff
- Einstieg ins Internet, Einfüh-

rung in das Laden und Spei-
chern von Bildern, Texten und
Programmen aus dem Inter-
net

- Beratung zu PC - Probleme -
bringen Sie Ihren Laptop mit

- Kaufberatung
- Fragen zur Smartphonenut-

zung (Android-Betriebssys-
tem, kein iPhone)

Eine besondere Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Unser Computertreff findet statt
im AWO Beuel Stadtteilzentrum,
Neustraße 86 53225 Bonn
Infos unter: Tel: 0228 - 47 16 87,
E-Mail: info@awo-beuel.de
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„Das Tribunal“ feiert erfolgreich Premiere im JTB
„Das Tribunal“ von Dawn King ist
eine grausame Dystopie. Das Dra-
ma spielt in der nahen Zukunft,
etwa im Jahr 2040, und zeichnet
ein düsteres Bild einer ehemals
zivilisierten Welt, in der Menschen
ohne technische Hilfen kaum noch
überleben können, und in der alle
wesentlichen Prinzipien der
Rechtsstaatlichkeit über Bord ge-
worfen wurden - um zu retten,
was kaum noch zu retten ist. So
wirft das Stück viele spannende
und extrem unbequeme Fragen
auf.
Im Freien sind es heute fast 50
Grad, und der Sommer hat noch
nicht mal angefangen. Und hier,
in der ehemaligen Schule ist es
auch nicht viel kühler. Die Klima-
anlage läuft zwar noch, aber nur
auf der niedrigsten Stufe, und
selbst das verursacht eigentlich
schon viel zu viel zusätzliches CO².
Die Fenster öffnen, um etwas
Durchzug herzustellen, geht leider
auch nicht. Die Fenster öffnen ist

verboten, denn die Luft draußen
darf man ungefiltert nicht einat-
men. Die Klimakrise hat Mittele-
uropa voll erwischt, und der Tem-
peraturanstieg ist so gewaltig,
dass das tägliche Leben der Men-
schen drastisch beeinträchtigt ist.
In der alten Schule in einem not-
dürftig zum Gerichtssaal umge-
stalteten Klassenzimmer treffen
sich heute trotz der unerträgli-
chen Hitze zwölf Jugendliche. Heu-
te werden sie zum ersten Mal eins
der vielen Tribunale bilden und
gemeinsam urteilen: Über einzel-
ne Erwachsene aus der Genera-
tion ihrer Eltern, über deren Ver-
brechen gegen die Umwelt, über
deren Beitrag zur Zerstörung ei-
ner lebenswerten Welt. Die Tribu-
nale haben genau 15 Minuten Zeit,
um jeden Fall zu diskutieren und
dann ein Urteil zu sprechen: Schul-
dig oder nicht. So ist also nicht
nur die Umwelt zerstört worden,
sondern auch der Rechtsstaat.
JTB-Intendant Moritz Seibert ins-

zeniert „Das Tribunal“ nun für Ju-
gendliche ab 14 Jahren, mit einer
Gruppe Jugendlicher aus dem
Nachwuchsensemble des JTB. Die
Premiere wurde am Freitag, 15.
September, erfolgreich im JTB ge-
feiert.
Am 21. September (10 und 19.30
Uhr) steht „Das Tribunal“ wieder
auf dem Spielplan des JTB.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

36 Jahre Pantheon und sieben Jahre Spielort Beuel

Mit vielen verschiedenen Pro-
grammpunkten, darunter zehn
Bonnpremieren, acht Pantheon-
exklusive Veranstaltungen und
einer hochmusikalischen Ge-
burtstagsgala ist der Bonner Ka-
baretttempel in seinem Grün-
dungsmonat in Feierlaune und
lässt die Herzen von Kleinkunst-
und Musikfans höher schlagen.
Und damit möglichst viele mit-
feiern können, ist auch für
Jede*n etwas dabei.
Während sich Countrymusikfans
am 1. Oktober auf das Konzert
der Band „Breezewood“ in der
urgemütlichen kleinen Panthe-
on-Lounge freuen können, kom-
men am 2. Oktober die
Liebhaber*innen des argentini-
schen Tangos auf ihre Kosten.
Das neunköpfige „Orquestra Ti-
pica Misteriosa“ kommt zur
Stippvisite direkt aus Buenos Ai-
res nach Bonn mit tanzbaren
Tangos im Stil Di Sarlis.
Am Gründungsdatum des Pan-
theons, dem 3. Oktober laden
dann Rainer Pause, Norbert Ali-

Fritz und Hermann (Rainer PauseFritz und Hermann (Rainer PauseFritz und Hermann (Rainer PauseFritz und Hermann (Rainer PauseFritz und Hermann (Rainer Pause
und Norbert Alich) feiern den Ge-und Norbert Alich) feiern den Ge-und Norbert Alich) feiern den Ge-und Norbert Alich) feiern den Ge-und Norbert Alich) feiern den Ge-
burtstag des Pantheon. Fotos: ptburtstag des Pantheon. Fotos: ptburtstag des Pantheon. Fotos: ptburtstag des Pantheon. Fotos: ptburtstag des Pantheon. Fotos: pt

ch und Jean Faure mit seinem
Orchestre zu einem einmaligen
Geburtstagsliederabend mit
französischen Chansons, Rhein-
liedern der moderaten Art und
einer Bohemienrhapsody ein,
deren zeitkritischer Text nichts
und niemanden ungerührt las-
sen wird. Thomas Kimmerle prä-
sentiert am 4. Oktober die erste
Ausgabe der neuen Reihe „Jazz
Portrait“ bei der der in Bonn
lebende Soulsänger und Key-
boarder YASSMO“ jeweils auf
einen musikalischen Gast trifft
und mit diesem in lockerer Talk-
Runde über dessen Leben spricht
und natürlich mit ihm jazzt,
jammt und improvisiert. Erster
Gast ist der Gitarrist Hanno
Busch.
Das Musik-Comedy-Duo „Reis
against the Spülmachine“ ist be-
kannt für seine urkomischen
Songparodien und die Gabe, je-
des Publikum in ekstatische Par-
tylaune versetzen zu können. Am
5. Oktober zelebrieren sie ihre
neue Show „Radio Reis - die

Hitwelle“. In Texten und Liedern
schießt dann der vielfach aus-
gezeichnete Kabarettist Tobias
Mann am 7. Oktober auch in
seinem siebten Bühnenpro-
gramm gegen Alles und Jeden,
der es verdient hat. Kabaret-
tist und Bestsellerautor Frank
Goosen hat mit „Spiel ab!“
endlich den Fußballroman ge-
schrieben, auf den alle sehn-
süchtig gewartet haben. Am 10.
Oktober liest er daraus mit
Witz, Herz und Insiderwissen
rund ums runde Leder.
Sabine Murza alias Murzarella
ist sowohl Sängerin als auch
Bauchrednerin und mit diesem
künstlerischen Alleinstellungs-
merkmal bereits vielfach preis-
gekrönt. Sie lässt ihre Puppen
am 11. Oktober im Pantheon
nicht nur tanzen, sondern vor
allem singen! Zum 100. Geburts-
tag von Georg Kreisler präsen-
tiert Tim Fischer am 13. Oktober
eine musikalische Hommage an
die Kabarettlegende. Mit den
Bonnpremieren ihrer neuen

„Breezewood“ erfreuen ihr Publikum mit Countrymusik.„Breezewood“ erfreuen ihr Publikum mit Countrymusik.„Breezewood“ erfreuen ihr Publikum mit Countrymusik.„Breezewood“ erfreuen ihr Publikum mit Countrymusik.„Breezewood“ erfreuen ihr Publikum mit Countrymusik.
Das „Orquestra Tipica Misteriosa“ kommt mal eben von Buenos AiresDas „Orquestra Tipica Misteriosa“ kommt mal eben von Buenos AiresDas „Orquestra Tipica Misteriosa“ kommt mal eben von Buenos AiresDas „Orquestra Tipica Misteriosa“ kommt mal eben von Buenos AiresDas „Orquestra Tipica Misteriosa“ kommt mal eben von Buenos Aires
nach Beuel mit Tangomusik im Gepäck.nach Beuel mit Tangomusik im Gepäck.nach Beuel mit Tangomusik im Gepäck.nach Beuel mit Tangomusik im Gepäck.nach Beuel mit Tangomusik im Gepäck.

Bühnenshows sind außerdem Si-
mon Slomma (12. Oktober) und
Patrick Salmen (14. Oktober) zu
Gast im Pantheon.
Infos zu weiteren Programm-
punkten und Tickets für die Pan-
theonvorstellungen gibt es unter
www.pantheon.de. wm
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Ein Festtag für behinderte Menschen
„Pützchens Markt hilft“ und Schausteller luden zum Bummel ein

Werk Hand Kunst
Selbstwerk öffnet Werkstatt

Schülerinnen und Schüler der St. Augustiner Hanselmannschule freuenSchülerinnen und Schüler der St. Augustiner Hanselmannschule freuenSchülerinnen und Schüler der St. Augustiner Hanselmannschule freuenSchülerinnen und Schüler der St. Augustiner Hanselmannschule freuenSchülerinnen und Schüler der St. Augustiner Hanselmannschule freuen
sich auf den Marktbesuch. Fotos: wmsich auf den Marktbesuch. Fotos: wmsich auf den Marktbesuch. Fotos: wmsich auf den Marktbesuch. Fotos: wmsich auf den Marktbesuch. Fotos: wm

Lilo Patt-Krahe und Prof. Dr. Hendrik Steeck erklären Kindern dieLilo Patt-Krahe und Prof. Dr. Hendrik Steeck erklären Kindern dieLilo Patt-Krahe und Prof. Dr. Hendrik Steeck erklären Kindern dieLilo Patt-Krahe und Prof. Dr. Hendrik Steeck erklären Kindern dieLilo Patt-Krahe und Prof. Dr. Hendrik Steeck erklären Kindern die
Bedeutung des Adelheidisbrunnens.Bedeutung des Adelheidisbrunnens.Bedeutung des Adelheidisbrunnens.Bedeutung des Adelheidisbrunnens.Bedeutung des Adelheidisbrunnens.

Pützchen. Schon seit 1958 unter-
stützen die an Pützchens Markt
teilnehmenden Schausteller all-
jährlich vom Schicksal nicht be-
günstigte Kinder, Behinderte und
alte Menschen bzw. deren Ein-
richtungen. Was zunächst auf Ini-
tiative der drei Bonner Schaustel-
ler Karl Hölzgen, Andreas Hein-
richs und Hermann Fellerhoff als
Arbeitskreis begann, wird seit vie-
len Jahren durch den Verein „Pütz-
chens Markt hilft e.V.“ fortgesetzt.
Dieser lud traditionell nunmehr
zum 64. Mal soziale Einrichtun-
gen zur Betreuung von Menschen
mit Behinderungen am Kirmes-
montag zu einem Bummel über
das Jahrmarktsgelände ein. Der
begann wie immer am Adelhei-
disbrunnen, dem „Pützchen“, der
Stelle, an der die Hl. Adelheid der

Überlieferung nach, vor mehr als
1.000 Jahren mit einem Stoß ih-
res Äbtissinnenstabs in die Erde
eine jahrelange Dürre beendete.
Nach der offiziellen Begrüßung
durch Lilo Patt-Krahe vom Pfarr-
gemeinderat St. Adelheid machte
die evangelische Pfarrerin Betti-
na Gummel die Gäste mit dieser
historischen Episode bekannt.
Ehrengast der Veranstaltung war
der bekannte Bonner Virologe
Prof. Dr. Hendrik Steeck, der ge-
meinsam mit einigen Kindern eine
Augenwaschung am „Pützchen“
vornahm, die nach der Legende
für die Verhinderung bzw. Besse-
rung von Augenkrankheiten sor-
gen soll. Der Vorsitzende des Ver-
eins Pützchens Markt hilft Peter
Barth übergab an Herrn Dr. Steeck
eine Spende von 2.000 Euro, die

einer von ihm vorgeschlagenen
gemeinnützigen Organisation
bzw. Einrichtung zugutekommt.
Während des Rundgangs konn-
ten die Teilnehmer*innen und ihre
Betreuer*innen nach Belieben die
Fahrgeschäfte kostenfrei nutzen.
Endstation des Marktbummels war
wie immer das Bayernfestzelt, wo
für das leibliche Wohl der Gäste
gesorgt wurde, sie eine Überra-
schungstüte erhielten und ihnen ein
kleines Unterhaltungsprogramm

mit der Musik-AG des Therapie-
zentrums Pützchen geboten wurde.
Diese auf Deutschlands Volksfes-
ten einmalige Aktion wird kom-
plett durch eine Sammlung finan-
ziert, die die Schausteller alljähr-
lich im Kollegenkreis durchfüh-
ren. Daneben unterstützt der Ver-
ein auch noch in nicht unerhebli-
chem Umfang soziale Einrichtun-
gen und Organisationen aus Beu-
el und Umgebung mit Spenden-
geldern. wm

Das gemeinnützige Selbstwerk
Bonn möchte möglichst viele Men-
schen anregen, Dinge selber her-
zustellen, handwerklich oder
künstlerisch tätig zu werden,
handwerkliche Projekte selbst-
ständig umzusetzen. Im offenen
Werkstattbetrieb werden sie von
Fachleuten bei ihren eigenen Pro-
jekten unterstützt.
Das Selbstwerk öffnet daher sei-
ne Offene Werkstatt am Sonntag,
22. Oktober, in Beuel unter dem
Motto „Werk Hand Kunst“ für ei-
nen kleinen Markt für Selbstge-

machtes. Kreative und kunst-/
handwerklich Tätige sind herzlich
eingeladen, ihre Techniken und
Produkte einer interessierten Öf-
fentlichkeit vorzustellen. Die Be-
sucher/innen können Methoden
kennenlernen, teils ausprobieren
und von den Ausstellern selbsther-
gestellte Gegenstände erwerben.
Wer an der Teilnahme interessiert
ist, melde sich bitte unter
markt@selbstwerk-bonn.de und
bekommt umgehend weitere Infor-
mationen zur Veranstaltung. Web-
site: www.selbstwerk-bonn.de.
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Öko-WC-Anlage am Beueler Rheinufer
Regenwasser zum Händewaschen, keine Chemie und Einstreu

Prominenter
Mitgliederzuwachs
Stadtdirektor Fuchs und der Marktleiter der
Dürener Annakirmes werden Mitglied im
Freundeskreise

Vorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) RalfVorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) RalfVorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) RalfVorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) RalfVorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) Ralf
Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-
nagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbnnagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbnnagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbnnagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbnnagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbn

Die Bundesstadt Bonn schafft zu-
sätzlichen öffentlichen Toiletten-
raum und stellt zwei barrierefreie
und rollstuhl-gerechte Kompost-
toiletten am Stresemannufer/Ecke
Charles-de-Gaulle-Straße in Bonn
und am Mirecourtplatz/Hans-
Steger-Ufer in Beuel auf. Die Beu-
eler Anlage wurde bereits durch
den Leiter der Bezirksverwal-
tungsstelle Beuel Ralf Birkner vor-
gestellt.
Die Öko-WC-Anlage besteht aus
drei Räumen, einem mit Urinal-
becken, einem mit einer barriere-
freien Toilette und einem Be-
triebsraum, in dem sich die zur
Entsorgung benötigten techni-
schen Einrichtungen befinden Die
Komposttoilette wird weder an
das Abwasser noch an das Trink-
wassernetz angeschlossen.Es
handelt sich um eine Trockentoi-
lette. Urin und Feststoffe werden
in der Toilette direkt getrennt und

in die jeweiligen Sammelbehälter
im Betriebsraum befördert, die
von Zeit zu Zeit geleert werden.
Kein Wasser, keine Einstreu und
keine Chemie werden für die
Nutzung der Anlage benötigt.
Und da sie belüftet wird, sollten
auch keine Gerüche entstehen.
Die Stromversorgung erfolgt
über eine auf dem Dach der Toi-
lette installierte Solaranlage.
Auf dem Gründach wird Regen-
wasser gesammelt, das zum
Händewaschen am Waschbecken
im barrierefreien Toiletten-raum
genutzt wird. Das Abwasser
davon fließt nach draußen in ein
zur Anlage gehörendes Pflanzen-
beet, welches als Pflanzenkläran-
lage angelegt ist, und wird dort
gereinigt.
Die Nutzung der Öko-WC-Anla-
gen ist kostenfrei. Die Entleerung
der Anlage soll mindestens einmal
pro Woche erfolgen, bei Bedarf

auch mehrmals wöchentlich. Die
Reinigungsintervalle werden je
nach Bedarf individuell festgelegt.
Die Toilettenanlagen verfügen
zudem über einen QR-Code, der

zu einem Online-Formular führt,
über das Probleme, Verunreinigun-
gen, Störungen oder Reparatur-
bedarfe gemeldet werden kön-
nen. wm

Vorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) RalfVorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) RalfVorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) RalfVorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) RalfVorstellung der Öko-Toiletten-Anlage am Beueler Rheinufer: (v.l.) Ralf
Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-Birkner, Jens Kuklik (nowato GmbH), Anna Schäfer (Städt. Gebäudema-
nagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbnnagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbnnagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbnnagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbnnagem.) und Elisabeth Felt (nowato). Foto: bbn

Stadtdirektor Wolfgang Fuchs
überraschte bei der Amtsüberga-
be von Günter Dederichs (mit Ur-
kunde) auf Harald Borchert den
Vorstand mit der Überreichung
seiner Beitrittserklärung. Der
Vorstand zeigte sich hocherfreut,
auf diesem Weg eine Anerken-
nung für die vielfältigen Aufga-
ben des Freundeskreise von so
prominenter Stelle zu erhalten.
Ebenso überreichte während der

diesjährigen Marktveranstaltung
der Chef der Dürener Annakir-
mes, Marktleiter Achim Greiff,
seine Beitrittserklärung. Er er-
klärte, dass er die Aktivitäten des
Freundeskreises klasse findet und
dies durch seine Mitgliedschaft
unterstützen möchte.Insgesamt
verzeichnete der Freundeskreis
über zehn Neuanmeldungen wäh-
rend des diesjährigen Pützchens
Marktes.

Musik an schönen Orten
Jazz im Garten der Villa Emma
Vilich-Müldorf. Am Montag, 2.
Oktober, um 18 Uhr, spielt die
„Hot Pepper Jazz Band“ aus
Bonn im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Musik an schönen
Orten“ in Vilich-Müldorf.
Die gemeinsame Veranstaltung
der Mühlenbach e. G. und Woh-

nen im Quartiegre e. V. mit dem
Bürgerverein Vilich-Müldorf fin-
det im Garten der Villa Emma,
Müldorfer Anger 22 in Vilich-
Müldorf statt. Getränke und
Brezeln gibt es vor Ort. Der Ein-
tritt ist frei, der Hut geht rum.
wm



Mitteilungsblatt für Bonn-Beuel – 29. September 2023 – Woche 39 – Nr. 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Theater für jedes Alter
Auszeichnung für eine Produktion des Marabu Theaters

Kurze „BlauPause“ mit Spaß undKurze „BlauPause“ mit Spaß undKurze „BlauPause“ mit Spaß undKurze „BlauPause“ mit Spaß undKurze „BlauPause“ mit Spaß und
Freude. Fotos: ukFreude. Fotos: ukFreude. Fotos: ukFreude. Fotos: ukFreude. Fotos: uk

Das Oktoberprogramm des Thea-
ters Marabu, Beuel, Kreuzstr. 16,
enthält wieder Aufführungen für
alle Altersgruppen: Vom Kinder-
gartenstück „BlauPause“ für Kids
ab 3 Jahren über die Koproduktion
mit demTheater Bonn „Genauso,
nur anders“ für alle ab 6 Jahren
sowie die Musiktheater-Produkti-
on „SPLASH“ für 6- bis 12-Jährige
und ihre Familien.
Mit „BlauPause“ kommt ein Dau-
erbrenner am 8. Oktober, um 15
Uhr, und 9. Oktober, um 10 Uhr, auf
die Bühne. Ein zweiköpfiges Putz-
team soll das Theater zur nächsten
Vorstellung wieder in Ordnung brin-
gen. Doch plötzlich ist einer ver-
schwunden, macht einfach blau. In
dem Stück erzählen zwei
Spieler*Innen mit wenigen Objek-
ten und Livemusik von dem Wunsch
nach Selbstbestimmung und von der
Lust am Spiel.
Im Abendspielplan zeigt das Junge
Ensemble Marabu am 17. und 18.
Oktober, jeweils um 19 Uhr, seine
aktuelle Produktion „PerforME“.
Das Stück behandelt das Leben in
der modernen vernetzten Welt, in
der permanente Selbst-Optimie-
rung und Performance gefragt sind.
Das Junge Ensemble Marabu geht
dabei der Frage nach, wer man au-
ßerhalb der permanenten Selbst-
darstellung eigentlich ist. Gibt es
so etwas wie ein wahres Ich, einen
wahren, unverwechselbaren Kern,
oder ist man ohne Kern wie die
Zwiebel und besteht aus einem
Haufen Schalen, die man sich wie
Kleidungsstücke überwirft?
Die Musik-Theater-Performance
„SPLASH“ wurde kürzlich mit dem
Marburger Theaterpreis des „KUSS-

Festivals“ ausgezeichnet. Zum In-
halt: Es dreht sich alles um das
Wasser als Quell des Lebens mit
seiner urgewaltigen Kraft, Schön-
heit und Faszination oder einfach
nur um Freude und sinnliches Ver-
gnügen. Das Stück wird am 20. und
23. Oktober, jeweils um 10 Uhr so-
wie am 21. Oktober, um 18 Uhr und
22. Oktober, um 15 Uhr, aufgeführt.
Ticketreservierung über die Home-
page www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de. wm Ist Perfektheit tatsächlich gefragt? Szene aus „PerforeME“.Ist Perfektheit tatsächlich gefragt? Szene aus „PerforeME“.Ist Perfektheit tatsächlich gefragt? Szene aus „PerforeME“.Ist Perfektheit tatsächlich gefragt? Szene aus „PerforeME“.Ist Perfektheit tatsächlich gefragt? Szene aus „PerforeME“.

Wasser ist der Qell des Lebens. Die Musik-Performance „SPLASH“ untersucht das genau.Wasser ist der Qell des Lebens. Die Musik-Performance „SPLASH“ untersucht das genau.Wasser ist der Qell des Lebens. Die Musik-Performance „SPLASH“ untersucht das genau.Wasser ist der Qell des Lebens. Die Musik-Performance „SPLASH“ untersucht das genau.Wasser ist der Qell des Lebens. Die Musik-Performance „SPLASH“ untersucht das genau.
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Weinfest an der Mühlenbachhalle
Paella und spanische Livemusik vermitteln iberisches Flair

Vilich-Müldorf. „Tschüss Pütz-
chens Markt, jetzt feiern wir die
Weinfeste!“, das war die Aus-
sage eines Besuchers des Fes-
tes in Vilich-Müldorf. Im Rah-
men der fairen Woche in Bonn
hatte das Eine-Welt-Lädchen
gemeinsam mit dem Bürgerver-

ein zum dritten Weinfest an der
Mühlenbachhalle eigeladen.
Auf dem schönen baumbestan-
denen Platz vor der Halle, der
sich sehr gut für Outdoorfeste
eignet, wartete neben ökolo-
gisch produzierten und fair ge-
handelten Weinen aus aller Welt

Gut besucht war das Weinfest in Vilich-Müldorf. Fotos: bvGut besucht war das Weinfest in Vilich-Müldorf. Fotos: bvGut besucht war das Weinfest in Vilich-Müldorf. Fotos: bvGut besucht war das Weinfest in Vilich-Müldorf. Fotos: bvGut besucht war das Weinfest in Vilich-Müldorf. Fotos: bv

Ob Flamenco, Samba oder Tango, die Gruppe „La Diva Caprichosa“ hatteOb Flamenco, Samba oder Tango, die Gruppe „La Diva Caprichosa“ hatteOb Flamenco, Samba oder Tango, die Gruppe „La Diva Caprichosa“ hatteOb Flamenco, Samba oder Tango, die Gruppe „La Diva Caprichosa“ hatteOb Flamenco, Samba oder Tango, die Gruppe „La Diva Caprichosa“ hatte
es drauf.es drauf.es drauf.es drauf.es drauf.

auch ein großes Angebot an fair
gehandelten Lebensmitteln und
Kunstgewerbe auf Kundschaft.
Und die kam sehr zahlreich, um
zu sehen, zu kaufen und natür-
lich auch zu feiern. Als Basis für
die Weinverkostung bot
erstmals der Spanische Eltern-
verein frisch gemachte Paella
und Tapas an. Spanisch war
auch die Begleitmusik des
Abends von der vierköpfigen
Gruppe“La Diva Caprichosa“,
die die Gäste auf eine Reise
durch Südamerika und Andalu-
sien mitnahm. Am späteren

Abend meldete das Eine-Welt-
Lädchen: „Unser Wein ist fast
ausverkauft. Die gekühlten
Weiß- und Roséweine waren
dabei die eindeutigen Favoriten.“
Es war ein gelungeneren har-
monischer Spätsommerabend
mit noch mehr Gästen als letz-
tes Jahr. Musik, Wein und Essen
haben sehr gut zusammenge-
passt, und die Besucher freuen
sich schon auf das Weinfest im
nächsten Jahr. Der Bürgerverein
plant im Oktober weitere Aktio-
nen, u.a. Klimatag und Flohmarkt.
wm
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Ein neues Exponat für die Mirecourecke
Georg Lennarz übergibt die Ehrenbürgerschaftsmedaille seines Vaters

Georg Lennarz (4. v.r.) übergab die Medaille dem Beueler Heimatmuse-Georg Lennarz (4. v.r.) übergab die Medaille dem Beueler Heimatmuse-Georg Lennarz (4. v.r.) übergab die Medaille dem Beueler Heimatmuse-Georg Lennarz (4. v.r.) übergab die Medaille dem Beueler Heimatmuse-Georg Lennarz (4. v.r.) übergab die Medaille dem Beueler Heimatmuse-
um. Mit dabei viele deutsche und französische Freunde. Fotos: wmum. Mit dabei viele deutsche und französische Freunde. Fotos: wmum. Mit dabei viele deutsche und französische Freunde. Fotos: wmum. Mit dabei viele deutsche und französische Freunde. Fotos: wmum. Mit dabei viele deutsche und französische Freunde. Fotos: wm

Rainer Krippendorff und Dr. Elisa-Rainer Krippendorff und Dr. Elisa-Rainer Krippendorff und Dr. Elisa-Rainer Krippendorff und Dr. Elisa-Rainer Krippendorff und Dr. Elisa-
beth Rolffs von der Leitung desbeth Rolffs von der Leitung desbeth Rolffs von der Leitung desbeth Rolffs von der Leitung desbeth Rolffs von der Leitung des
Heimatmuseums.Heimatmuseums.Heimatmuseums.Heimatmuseums.Heimatmuseums.

Im Sommer 2022 reisten erstmals
nach der Pandemie 45 Freunde
der Städtepartnerschaft mit
dem Partnerschaftskomitee
Beuel zu den Freunden nach Mi-
recourt. Am Zielort wurden zwei
Mitglieder der Beueler Delega-
tion überrascht, denn Bürger-
meister Yves Séjourné kündigte
an, dass die Stadt Mirecourt
beschlossen habe, dem verstor-
benen Hans Lennarz und Konrad
Löhlein die Ehrenbürgerschaft zu
verleihen. Georg Lennarz nahm
die posthume Auszeichnung für
seinen Vater entgegen. Yves Sé-
journé würdigte das jahrzehn-
telange Engagement der beiden,
die sich unermüdlich für die
Städtepartnerschaft und die
deutsch-französische Aussöh-
nung engagiert haben.
Die Fortsetzung dieser Ge-
schichte fand kürzlich im Beue-
ler Heimatmuseum statt, des-
sen Leiter Hans Lennarz von
1999 bis zu seinem Tod 2021
war. Rainer Krippendorff, Vorsit-
zender des Heimat- und Ge-
schichtsvereins, begrüßte im In-
nenhof der Anlage zahlreiche
deutsche und französische Gäs-

te, darunter den Beueler Bezirks-
bürgermeister Guido Pfeiffer und
den Landtagsabgeordneten Gui-
do Déus. Er erinnerte mal bew-
wegend, mal humorvoll an die
langjährigen ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten von Hans Lennartz.
Anlass der Veranstaltung war die
Übergabe der Ehrenbürger-
schaftsmedaille seines Vaters an
das Heimatmuseum durch Georg
Lennarz. „Hier war das zweite
Zuhause meiner Eltern“, erzähl-
te er. „Ich bin mir sicher, dass
mein Vater sehr einverstanden
gewesen wäre, dass diese Me-
daille die neu gestaltet Mirecour-
ecke des Museums bereichert.“
Bezirksbürgermeister Guido
Pfeiffer würdigte die Verdienste
von Hans Lennarz und betonte,
dass er nicht vor Herausforde-
rungen und Problemen resigniert
habe, sondern stets darauf be-
dacht gewesen sei, möglichst
gute Lösungen zu finden. Diese
Aussage bestätigte auch ein
langjähriger Freund aus Mire-
court, dem Lennarz einst sag-
te: „Es gibt keine Probleme, nur
Lösungen.“
Weggefährten aus Beuel und

Mirecourt sowie zahlreiche Ko-
miteemitglieder aus Beuel wa-
ren bei der Zeremonie anwe-
send, unter anderem auch die
ehemalige Wäscherprinzessin
Lucie I. (Claude, 1994), die ex-
tra zu dieser feierlichen Zere-
monie um sechs Uhr in Mire-
court aufgebrochen ist. Die üb-
rigen Gruppenmitglieder waren
bereits am Vortag angereist, um
die Eröffnung von Pützchens
Markt mitzufeiern. wm
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Faszination für technische Berufe
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

ProduktionProduktionProduktionProduktionProduktion
Foto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbH

Werk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbH

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
49 Technikbetriebe aus der Indus-
trie, öffentliche Versorger, For-
schungseinrichtungen und Hoch-
schulen öffnen für interessierte
Besucher*innen ihre Tore und ge-
ben spannende Einblicke in den
laufenden Betrieb.
Tickets sind ab dem 20. Septem-
ber bei bonnticket oder eventim
erhältlich. Schüler*innen, Studie-
rende oder Auszubildende können
sich das kostenlose Young Talent
Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es un-
ter nacht-der-technik.de/bonn-
rhein-sieg

Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Wer sich für die technischen
Abläufe in einer Großbäckerei
interessiert, ist bei Harry-Brot
an diesem Abend genau rich-
tig. Aus einer traditionellen
Handwerksbäckerei, die vor 335
Jahren gegründet wurde, ent-
stand ein Unternehmen, das
sich durch moderne Technik und
Automatisierung auszeichnet.
Bei den Werksführungen „Vom
Korn zum Brot“ können Inter-
essierte einen Blick hinter die
Kulissen von Deutschlands
größter Backstube werfen. Hier
werden die hochautomatisier-
ten Anlangen ausführlich er-
klärt und die verschiedenen Be-
rufsmöglichkeiten vorgestellt.

Nach einer kurzen Hygieneun-
terweisung, erwartet die Be-
sucher*innen ein abwechs-
lungsreicher Rundgang, der
durch die einzelnen Stationen
der Brötchenherstellung führt.
Um an den Führungen teilzu-
nehmen ist eine Reservierung
notwendig. Mit dem Technik-
nachtcode auf der Eintrittskar-
te zur Nacht der Technik kön-
nen über die Homepage insge-
samt drei Programmpunkte re-
serviert werden. Bei Veranstal-
tungen ohne Reservierungs-
pflicht, kann jeder einfach vor-
beischauen und das Ticket vor-
zeigen.
Wer an der Führung bei Harry-
Brot teilnehmen möchte, muss

mindestens 15 Jahre alt sein.
Es ist festes Schuhwerk erfor-
derlich, Taschen und Gepäck-
stücke sind während der Füh-
rung nicht erlaubt.
Die Führungen finden von 18 bis
23 Uhr stündlich statt und dau-
ern jeweils 60 Minuten.

Umgestaltete Kruzifixe als Kunstprojekt
Holzlar. Die Bonner Künstlerin Han-
ne Dräger hat von alten Kruzifixen
den Korpus abgenommen und die
Jesusgestalt durch eine Figur un-
serer Zeit, etwa einen Fußballer

oder einen Popstar, ersetzt. Sie will
damit zeigen, dass Jesus uns auch
heute als Bruder begegnen will.
Das Kunstprojekt mit dem Titel „Je-
sus reloaded“ ist auf ein sehr un-

Elternabend Sprache und Bewegung
Holtorf. Am Donnerstag, 5. Okto-
ber, um 19 Uhr lädt das kath. Fa-
milienzentrum Am Ennert alle in-
teressierten Eltern, Großeltern
und ErzieherInnen zu einem Info-
Elternabend zum Thema „Spra-
che und Bewegung“ in das kath.
Pfarrheim St. Antonius, Burghof-
straße 2, 53229 Bonn-Holtorf ein.
Referentin ist die Sprachheilpäd-
agogin Mathilde Vossen-Greib,
die die natürliche Sprach- und
Bewegungsentwicklung von Kin-

dern von der Geburt bis zum Schul-
anfang erläutern und auf den Zu-
sammenhang zwischen Sprache
und Selbstvertrauen eingehen
wird. Im Anschluss steht Frau Vos-
sen-Greib für persönliche Fragen
zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist kostenlos.
Es wird um Anmedung gebeten
per E-Mail:
familienzentrum@kathkirche-am-
ennert.de oder telefonisch:
0176 3461 5863. wm

terschiedliches Echo gestoßen.
Bärbel Rasmussen-Bonne stellt
Bilder und Texte zu diesem Projekt
in der nächsten Sitzung des Frau-
enkreises der Evangelischen Kir-

chengemeinde Bonn-Holzlar vor.
Die Veranstaltung am Mittwoch,
11. Oktober, im Gemeinderaum der
Dornbuschkirche, Dahlienweg 4,
beginnt um 15 Uhr.



Mitteilungsblatt für Bonn-Beuel – 29. September 2023 – Woche 39 – Nr. 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

TAG DER 

OFFENEN 

TÜR

08.10.23

 

 

13:00 Uhr 

Anbau und Aufstockung als Lösung – 

kann mein Haus das auch?

14:30 Uhr 

Serielle Sanierung für Ein- und Mehrfamilienhäuser 

mit bis zu 45% staatlichem Zuschuss

Anzeige

Herzlich willkommen zum Tag der offenen Tür und dem
3. Deutschen KlimaSchutzTag!
unter der Schirmherrschaft von Frau Bundesbauministerin Klara Geywitz!

Gerne möchten wir diesen Tag
nutzen, um Ihnen unser Unter-
nehmen und unsere neue Pro-
duktion näher vorzustellen und
zu zeigen, warum Holz der ein-
zige Baustoff ist, um unser Kli-
ma nachhaltig zu schützen.
Zudem informieren wir Sie in
mehreren Vorträgen über den
modernen Holzbau, das Thema
Anbauten und Aufstockungen im
Bestand sowie die serielle Sa-
nierung. Weiterhin stellen unse-
re Partner Vaillant und S.DH aus
und informieren über moderne
Wärmepumpen, PV-Anlagen,
Batteriespeicher und Wallboxen.

Programm:
12:00 Uhr Eröffnung
13:00 Uhr Ihr Zuhause neu ge-
dacht. Anbau und Aufstockung als
Lösung - Kann mein Haus das
auch?
14:30 Uhr Zukunftssicher Wohnen
- Serielle Sanierung für Ein- und
Zweifamilienhäuser mit bis zu
45% staatlichem Zuschuss
Für das leibliche Wohl, sowie Spiel
und Spaß für die Kleinen ist ge-
sorgt.
Kommen Sie allein zu zweit oder
mit der gesamten Familie auf un-
ser Betriebsgelände in Overath.
Wir freuen uns auf Sie!
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Projekt „LebensRAUM“ erhält 5.000 Euro
Stiftung „miteinander füreinander“ unterstützt Wohnprojekt der Caritas

Ein Geldsack hilft weiter: (v.l.) JeanEin Geldsack hilft weiter: (v.l.) JeanEin Geldsack hilft weiter: (v.l.) JeanEin Geldsack hilft weiter: (v.l.) JeanEin Geldsack hilft weiter: (v.l.) Jean
Pierre Schneider (CaritasdirektorPierre Schneider (CaritasdirektorPierre Schneider (CaritasdirektorPierre Schneider (CaritasdirektorPierre Schneider (Caritasdirektor
Bonn), Martina Deller (LeiterinBonn), Martina Deller (LeiterinBonn), Martina Deller (LeiterinBonn), Martina Deller (LeiterinBonn), Martina Deller (Leiterin
Fundraising Caritas Bonn), JürgenFundraising Caritas Bonn), JürgenFundraising Caritas Bonn), JürgenFundraising Caritas Bonn), JürgenFundraising Caritas Bonn), Jürgen
Pütz (Vorstandsvorsitzender Volks-Pütz (Vorstandsvorsitzender Volks-Pütz (Vorstandsvorsitzender Volks-Pütz (Vorstandsvorsitzender Volks-Pütz (Vorstandsvorsitzender Volks-
bank K öln Bonn). Foto: vbbank K öln Bonn). Foto: vbbank K öln Bonn). Foto: vbbank K öln Bonn). Foto: vbbank K öln Bonn). Foto: vb

Bonn. „Zuhause“ ist ein Begriff,
der für viele Menschen nur allzu
selbstverständlich ist. Ein Zuhau-
se in Bonn ist aber keine Selbst-
verständlichkeit. Über 2.000 Men-
schen sind hier wohnungslos ge-
meldet. Diese Zahl hat sich in den
letzten zehn Jahren fast verzehn-
facht und die Dunkelziffer dürfte
deutlich höher sein.
Die Caritas baut aktuell drei be-
sondere Wohnprojekte in Bonn,
in denen Menschen wieder zu-
rück in ein geregeltes Leben be-

gleitet werden. „Mit dem Pro-
gramm Endlich wohnen schaffen
wir Wohnungen für Menschen, die
von Obdachlosigkeit bedroht sind,
eine Behinderung haben oder aus
anderen Gründen am Wohnungs-
markt benachteiligt sind“, sagt
Martina Deller, Leiterin der Stabs-
stelle Fundraising beim Caritas-
verband für die Stadt Bonn e. V.
„Bereits gebaut wurde das Quar-
tier Geislar, in dem sozial benach-
teiligte und/oder psychisch beein-
trächtigte Menschen ein Zuhause
finden. Aktuell wird das Projekt
LebensRAUM Noeggerathstr. für
Menschen mit psychischen Beein-
trächtigungen gebaut. Drittes Pro-
jekt des Programms wird das
BONNA VISTA sein, das für ob-
dachlose Frauen vorgesehen ist“,
so Martina Deller weiter.
Jürgen Pütz, Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank Köln Bonn,
übergab einen symbolischen Geld-
sack mit 5.000 Euro, die in das
Projekt Lebensraum Noeggerath-
straße fließen. „Mit unserer Stif-
tung miteinander füreinander un-
terstützen wir soziale Projekte in
der Region. Mit dem Sondertopf
natürlich nachhaltig berücksich-
tigen wir ganz explizit nachhalti-
ge Projekt mit insgesamt 140.000
Euro. Wir freuen uns, mit dieser
Spende dazu beitragen zu kön-
nen, dass obdachlosen Menschen
in Bonn ein neuer Alltag wieder
gelingt und ein selbstbestimmtes
Leben in eigenem Zuhause sowie
in unserer Stadtgesellschaft
wieder möglich ist.“
Die Volksbank Köln Bonn verfolgt
mit ihrer Nachhaltigkeitsstrate-
gie intensiv die Ziele für nachhal-
tige Entwicklung, darunter „We-
niger Ungleichheiten“ und „Nach-
haltige Städte und Gemeinden“.
wm

Literaturkreis in Duisdorf
Am Mittwoch, 20. September, um
19 Uhr findet der nächste Litera-
turkreis der Duisdorfer Matthäi-
Bücherei, Gutenbergstr. 10, statt.
Es wird das Buch „Eva schläft“ der
italienischen Autorin Francesca
Melandri besprochen. Ein ergrei-
fender Roman vor dem Hintergrund
der wechselhaften Geschichte Süd-
tirols im vergangenen Jahrhundert,
der von der Kritik als „einmaliges

Ereignis in der italienischen Lite-
ratur“ gefeiert wurde.
Der Eintritt ist wie immer frei, eine
Anmeldung ist nicht nötig.
Wegen der Herbstferien wird im
Oktober kein Literaturkreis statt-
finden. Am Mittwoch, 15. Novem-
ber, setzten wir unsere Lesereihe
fort mit dem Buch „Was man von
hier aus sehen kann“ von Maria-
na Leky.
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Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)
* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Anzeige

Sicherheit für zuhause und unterwegs
Johanniter-Hausnotruf ab dem 25. September 2023 kostenlos testen:
Hausnotruf-Expertin Melanie Möchel gibt Tipps.

Bis ins hohe Alter ein selbst-
ständiges Leben in der gewohn-
ten häuslichen Umgebung füh-
ren - das wünschen sich die
meisten Menschen. Ein Haus-
notruf kann dabei unterstützen.
Melanie Möchel, Hausnotruf-Ex-
pertin bei den Johannitern im
Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg/Euskirchen, gibt Tipps,
wann eine Unterstützung durch
den Hausnotruf sinnvoll sein
kann: „Meist wird erst nach ei-
nem Sturz darüber nachgedacht,
passende Hilfsmittel zu besor-
gen oder zu nutzen. Ein Haus-
notruf kann sinnvoll sein, da er
ohne großen Aufwand die Sicher-
heit von Seniorinnen und Senio-
ren im eigenen Zuhause er-
höht.“ Für eine bessere Selbst-
einschätzung rät sie zur Beant-
wortung folgender Fragen:

• Lebe ich allein in meiner
Wohnung und fühle mich un-
sicher?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

• Leide ich an einer chroni-
schen Krankheit wie Epilep-
sie, Asthma, Diabetes melli-
tus oder Multiple Sklerose?

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Habe ich Schwierigkeiten
beim Gehen oder körperli-
che Einschränkung?

Werden einige Fragen mit „Ja“
beantwortet? Dann macht es Sinn,
über einen Hausnotruf nachzuden-
ken. Die Fachbereichsleiterin für
den Hausnotruf im Regionalver-
band, Heike Nolden, empfiehlt:
„Zu den Sicherheitswochen vom
25. September bis zum 5. Novem-
ber 2023 gibt es die Möglichkeit,
den Johanniter-Hausnotruf vier
Wochen lang gratis zu testen. Das
ist eine gute Gelegenheit, sich
mit dem Gerät vertraut zu ma-
chen und das System kennenzu-
lernen.“

Im Ernstfall bietet der Hausnot-
ruf der Johanniter schnelle und
professionelle Hilfe mit rund um
die Uhr besetzten Notrufzentra-
len und geschultem Fachperso-
nal. Die leicht bedienbaren Ge-
räte entsprechen dem Wunsch
der Kundinnen und Kunden, sich
zuhause und unterwegs sicher
aufgehoben zu fühlen. Was viele
beim Thema Hausnotruf nicht
wissen: Bei anerkannter Pflege-
bedürftigkeit ist eine volle Kos-
tenübernahme für die Basisab-
sicherung durch die Pflegekas-
se möglich.

Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer
0800 32 33 800 (gebührenfrei)
oder unter:
www.johanniter.de/hausnotruf-
testen.

Telenotarztsystem soll das Rettungswesen ergänzen
Der Rat stimmt zu, dass Bonn und
der Rhein-Sieg-Kreis eine öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung zur
Etablierung eines gemeinsamen
Telenotarztsystems schließen.
Die Stadt Bonn und der Rhein-Sieg-
Kreis wollen ein Telenotarztsystem
einführen. Für den Abschluss der
dafür notwendigen öffentlich-recht-
lichen Vereinbarung über eine Trä-
gergemeinschaft gab der Rat in
seiner Sitzung am Dienstag, 19.
September, seine Zustimmung.
Eine Lenkungsgruppe mit Verant-
wortlichen aus Bonn und dem

Rhein-Sieg-Kreis hat im Rahmen
der interkommunalen Projektar-
beit die Vereinbarung ausgearbei-
tet. Dabei wurden die vom Land
NRW aufgestellten Kriterien be-
rücksichtigt. Das Land NRW so-
wie die Verbände der Kranken-
kassen, die kommunalen Spitzen-
verbände und die Ärztekammern
befürworten die Einführung eines
solchen Systems.
Telenotärzt*innen sind erfahrene
Notärzt*innen, die sich in der Te-
lenotarztzentrale - in Bonn ist die-
se in der Feuerwache 1 am Lieve-

lingsweg geplant - befinden und
mit Hilfe von Telekommunikation,
Echtzeit-Vitaldaten-Übertragung,
Sprach- und gegebenenfalls Sicht-
kontakt Patientinnen und Patien-
ten im Rettungsdienst versorgen.
Diese Versorgung erfolgt in Koo-
peration mit der sich vor Ort be-
findlichen Besatzung des Ret-
tungstransportwagens.
Der Telenotarzt soll den flächend-
eckend vorhandenen und etablier-
ten Notarztdienst nicht ersetzen,
sondern sinnvoll ergänzen und die
schnellst mögliche ärztliche Be-

treuung der Patientinnen und Pa-
tienten verbessern. Durch den ziel-
gerichteten Einsatz können
Telenotärzt*innen die „fahrenden“
Notärzt*innen entlasten und in
geeigneten Fällen ohne akute Le-
bensgefahr die Patientenversor-
gung telemedizinisch übernehmen
und begleiten. Voraussichtlich
2025 können die Telenotärzt*innen
ihre Arbeit aufnehmen.
Mit dem jetzigen Ratsbeschluss
wird auch der Rettungsdienstbe-
darfsplan der Bundesstadt ent-
sprechend ergänzt.
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Holz-Fertighäuser können
auch regionaltypisches Design

Wohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-Fertighaus
sicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippert

Kein Fertighaus gleicht dem an-
deren, denn jedes einzelne wird
nach den Wünschen der Baufami-
lie geplant.
Die Gestaltungsmöglichkeiten
dabei sind unzählbar: von der Ar-
chitektur über den Grundriss bis
hin zur Ausstattung wird alles indi-
viduell ausgesucht und entworfen.
„Meist werden Musterhäuser der
Hersteller oder gerne auch das Fe-
rienhaus aus dem letzten Traumur-
laub am Meer oder in den Bergen
als Ideengeber für die Hausplanung
herangezogen“, weiß Fabian Tews,
Pressesprecher des Bundesverban-
des Deutscher Fertigbau (BDF). „So
werten Schwedenhäuser, Friesen-
häuser, Alpenhäuser oder auch me-
diterrane Villen in Holz-Fertigbau-
weise in verschiedensten Regionen
ihre Nachbarschaft auf.“
Von der typisch falunroten Fassade
aus Holz bis hin zu weißen Spros-
senfenstern und einer urgemütli-
chen Innenausstattung lässt sich
das klassische Schwedenhaus heu-
te in moderner und nachhaltiger
Holz-Fertigbauweise mit hochge-
dämmten Wänden und effizienter
Haustechnik nachbauen - und zwar
überall in Deutschland, wo es der
Bebauungsplan zulässt. Gleiches
gilt für Friesenhäuser mit Klinker-
fassade und drittem Giebel, für Al-
penhäuser mit flach geneigtem Sat-
teldach, weiten Dachüberständen
und Echtholz-Klappläden an den
Fenstern sowie für Fertighaus-Vil-
len nach mediterranem oder grün-
derzeitlichem Vorbild oder auch im
Bauhausstil. „Früher wurde Fertig-
häusern nachgesagt, weniger Ge-
staltungsspielraum zu bieten. Heu-
te sind es gerade Holz-Fertighäu-
ser, die mit ihrer Individualität und
Exklusivität in Neubaugebieten oder

auch in nachverdichteten Straßen
und Vierteln optisch sowie tech-
nisch herausstechen“, so Tews.
Wer es dabei besonders extrava-
gant mag oder zuhause einfach
genauso gemütlich wohnen möch-
te wie im letzten Traumurlaub, kann
entweder auf die Erfahrung der
Haushersteller mit regionaltypi-
scher Architektur und Ausstattung
zurückgreifen oder auch ganz eige-
ne Wünsche in die Hausplanung ein-
bringen. „Die Planung beginnt ent-
weder mit einem vorhandenen
Hausentwurf oder aber mit dem ers-
ten Strich auf einem weißen Blatt
Papier“, sagt der Sprecher des Bran-
chenverbandes BDF, dem rund 50
führende Fertighaushersteller an-
gehören.
Die meisten Fertighäuser werden
schlüsselfertig in Auftrag gegeben.
Das heißt, die Baufamilie hat im
Planungsprozess umso mehr Bau-
und Ausstattungsentscheidungen zu
treffen. Dafür erhält sie schon weit
vor Baubeginn ein detailliertes Bild
von ihrem individuellen Traumhaus,
von außen und auch von innen. Die
gesamte Arbeit übernimmt bei ei-
ner schlüsselfertigen Bauausfüh-
rung der Haushersteller, die Baufa-
milie braucht nach der Bauabnah-
me nur noch einzuziehen. Das heißt,
sie hat während der Bauphase alle
Freiheiten, ihren Alltag wie gewohnt
fortzuführen und zudem genügend
Freizeit, den Umzug vorzubereiten.
„Mit einem schlüsselfertigen Fer-
tighaus kommt weniger Stress auf -
und ist der Umzug erst einmal ge-
meistert, lässt es sich in einem re-
gionaltypisch inspirierten Holz-Fer-
tighaus mindestens so gemütlich
wohnen wie im Urlaub in Schweden
oder am Mittelmeer“, ist Tews über-
zeugt. (BDF/FT)
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Fenster und  
Haustüren
+ Geprüfte Sicherheit

+  Professionelle Beratung und Planung

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Hochwertige 

Qualität 

„Made in 

Germany“

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Die heimische Welt etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause einen individuellen Look
Erst Abwechslung macht das Le-
ben bunt und fröhlich. Das gilt
auch und gerade für die eige-
nen vier Wände. Schließlich
spiegelt die Einrichtung die ei-
gene Persönlichkeit wider, vom
Design und Stil bis hin zu den
verwendeten Farben. Weiße
Wände zum Beispiel sind zwar
praktisch, aber auf Dauer auch
etwas monoton. Für Farbtupfer
sorgen heute gezielte Akzente
an einer oder mehreren Wand-
flächen, ob in natürlichen Grün-
tönen, einem behaglichem Blau
oder warmen Naturfarben.
Besonders praktisch dabei:
Eine neue Wandfarbe verändert
das Zuhause so schnell und ein-
fach wie kaum eine andere Mo-
dernisierung.
Vom Dschungelgrün bis zumVom Dschungelgrün bis zumVom Dschungelgrün bis zumVom Dschungelgrün bis zumVom Dschungelgrün bis zum

entspannten Beigeentspannten Beigeentspannten Beigeentspannten Beigeentspannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand
bringen Farben mehr Individu-
alität und Behaglichkeit in die
Wohnung. Sie wirkt im Hand-
umdrehen so, als wäre man ge-
rade erst frisch eingezogen.
Den angesagten Dschungellook
beispielsweise kann man mit
einem Dunkelgrün für die Wän-
de kreieren. Dazu dunkle Holz-
möbel und viele üppig wuchern-
de Zimmerpflanzen - komplett
ist die wildromantische Atmos-
phäre in den eigenen vier Wän-
den. Bei der Trendfarbe Jungle
von Schöner Wohnen-Farbe zum
Beispiel ist der Name gleich-
zeitig Programm. Heller, ent-
spannt und gleichermaßen in-
dividuell wirkt dafür das Grün
von Spa, während die Trendfar-

be des Jahres Cosy in einem
naturnahen Beige entspannte
Gelassenheit ins Zuhause
bringt - eine gute Wahl
beispielsweise für das Schlaf-
zimmer. „Beige ist bei Interi-
eur-Designern besonders ange-
sagt“, weiß Inneneinrichtungs-
expertin und Fernsehmoderato-
rin Eva Brenner: „Die Farbe
bringt Wärme in den Raum,
lässt ihn erstrahlen und wirkt
gleichzeitig zurückhaltend.“
Die persönliche Einrichtungs-Die persönliche Einrichtungs-Die persönliche Einrichtungs-Die persönliche Einrichtungs-Die persönliche Einrichtungs-
welt kreierenwelt kreierenwelt kreierenwelt kreierenwelt kreieren
Wer hingegen kräftige Farbak-
zente setzen will, ist mit den
„fruchtigen“ Tönen Amarena,
Mango oder dem satten, beru-
higenden Blau von Blueberry in
der passenden Einrichtungs-
welt unterwegs. Die 32 Trend-

farben aus der Kollektion von
Schöner Wohnen-Farbe ermög-
lichen das Einrichten im eige-
nen Stil. Für ein unkomplizier-
tes Verarbeiten und Verschö-
nern sind die Dispersionsfarben
fertig gemischt in unterschied-
lichen Gebindegrößen im Fach-
handel sowie in vielen Bau-
märkten erhältlich. Unter
w w w . s c h o e n e r - w o h n e n -
farbe.com etwa gibt es mehr
Details und Videos mit prakti-
schen Tipps für das eigene Zu-
hause. Neben der Optik sind
ebenso die inneren Werte wich-
tig. Daher enthalten die Wand-
farben keine Konservierungs-
stoffe oder Lösemittel, sind für
Allergiker geeignet und tragen
das renommierte Umweltzei-
chen Blauer Engel. (djd)
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Hausbau in der Krise
Aus der Traum vom Eigenheim für Bauwillige mit mittlerem Einkommen?
Hohe Grundstückspreise und
explodierende Baukosten er-
schweren Bauwilligen bereits
seit gut zwei Jahren den Weg in
die eigenen vier Wände. Stei-
gende Zinsen, die hohe Inflati-

on und die Unsicherheit der in-
ternationalen Lage rücken den
Traum vom Eigenheim für Ver-
braucher mit mittlerem Ein-
kommen noch weiter in die Fer-
ne. Das belegt auch ein Exper-

tenpanel des Verbraucher-
schutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Regio-
nal ansässige Bauherrenbera-
terinnen und Vertrauensanwäl-
te bestätigen, dass die Verun-
sicherung überall spürbar sei.
Die Bauexperten berichten aus
ihrer Beratungspraxis, dass die
Kostenexplosion viele Bauher-
ren an ihre finanziellen Grenzen
bringe. Der Bau des Eigenheims
bleibe zunehmend Menschen
mit überdurchschnittlich hohem
Einkommen vorbehalten.

G r u n d e r w e r b s t e u e r r e f o r mG r u n d e r w e r b s t e u e r r e f o r mG r u n d e r w e r b s t e u e r r e f o r mG r u n d e r w e r b s t e u e r r e f o r mG r u n d e r w e r b s t e u e r r e f o r m
schnell durchziehen, um Bau-schnell durchziehen, um Bau-schnell durchziehen, um Bau-schnell durchziehen, um Bau-schnell durchziehen, um Bau-
willige zu entlastenwillige zu entlastenwillige zu entlastenwillige zu entlastenwillige zu entlasten
Erste Besserungen erwartet
BSB-Geschäftsführer Florian
Becker von der angekündigten
Reform der Grunderwerbssteu-

er. Sie sieht eine Entlastung
von Selbstnutzern beim Erwerb
der ersten Immobilie vor. „Der
BSB begrüßt den Reformvor-
schlag des Finanzministers“,
unterstreicht Florian Becker.
Angesichts der stark rückläufi-
gen Zahlen der Baugenehmi-
gungen drängt er auf eine
schnelle Umsetzung. Ohne
schnelles und entschiedenes
Gegensteuern sei das Jahr-
zehnte lang geltende Verspre-
chen eines Eigenheims nicht
mehr zu halten, so Becker. Er
weist auf die Anhebung der
Grundsteuersätze in einigen
Bundesländern hin, welche die
geplanten Entlastungsmaßnah-
men des Bundes konterkarie-
ren würden, und fordert daher
ein Mitziehen der Länder bei
der Reform. (DJD)
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Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

  

Sleeping Art     Inh. W. Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Massivholzbett Graz

Gemütlich gepolstertes Kopfteil mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche (Abb.) Auch in anderen Holzarten erhältlich. 
180 x 200. **

Massivholzbett Pro Classico

Klassisches Massivholzbett. Abb. Kernbuche. Auch in 
anderen Holzarten erhältlich.
180 x 200. **

Purebed Loft

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit edlem Schabra-
cken Bezug. Kopf- und Hussen-Bezug abnehmbar.
180 x 200. **

Purebed Panel

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit durchgehender 
Husse. Ideal zum Anlehnen und Relaxen. 180 x 200. **

… und viele weitere passende Betten und Matratzen aller 

        hochwertigen Marken – auf über 1.000 m2 in einem Haus. 

                Wir beraten Sie gerne!

Boxspringbett Chicago

Extravagantes Kopfteil mit aufwendiger Heftung im 
Chesterfields-Stil. Perfekt für Liebhaber des Retro-Stils.
180 x 200. **

Boxspringbett Artemis

Elegantes flaches Boxspring Bett mit filigraner Optik. 
Geschwungenes Kopfteil super soft gepolstert. 
180 x 200. **

Boxspringbett Legno

Formschönes Design Bett aus Stoff und Metall. Kopfteil-
kissen abnehmbar, weich gepolstert, gemütlich zum An-
lehnen. 180 x 200. **

 

Matratze „Mythos“

Ofenthermisch vergüteter Federkern. Reine Manufakturarbeit 
mit patentierter Schulteraufnahme. Eine Polsterung aus 
Seide/Leinen/Schafschurwolle garantieren höchsten Liege-
komfort. Härtegrade/Rezeptur 1 bis 5, Maß: 90 x 200.

Matratze „Tofino 1000“

ca. 1000 Tonnentaschenfedern mit komfortabler Naturlatex-
Kork Aufl age garantieren höchste Körperanpassung .
Abnehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 24 cm 
Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

Matratze „Rom TTFK“

ca. 500 Tonnentaschenfedern mit Kaltschaumaufl age. Ab-
nehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 22 cm.
7 ergonomische Liegezonen, (auch als reine Kaltschaummat-
ratze erhältlich). Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

*  unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 30.September 2023

**  ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration

H
Ö

C

HS T E R  K O M F O RT

BETTSELLER
SIERP RETSFEIT

2.552 €

2.498 €

2.304 € *

3.404 €

2.808 € *

1.158 € 3.002 €

3.622 €
* *

*

*

* * *

* * *

3.500 € *

499 €

Boxspringbett Linz

Bequemes Polsterkopfteil mit pflegeleichtem und super 
softem Stoff. Mit abnehmbaren Kissen, perfekt zum Lesen 
und Entspannen. Schwebende Optik durch innenliegende 
Füße. 180 x 200. **

3.603 €
*

COBURGER WERKSTÄTTEN 1894

100% AUS DEUTSCHER MANUFAKTUR
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Mit Anerkennung und Motivation
gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche

Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.

Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-

schluss oder steht der bKV
zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-
geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben erkannt,
dass eine bKV dazu beitragen
kann, das Problem zu bewältigen“,
sagt Dr. Jan Esser, Produktvorstand
der Allianz Privaten Krankenversi-
cherung. Gesundheitsleistungen
seien bei Mitarbeitenden sehr be-
gehrt, mehr als beispielsweise ein
Dienstwagen. „Arbeitgeber haben
mit der bKV ein starkes Argument,
qualifizierte Kräfte zu gewinnen“,
ergänzt Esser. Gleichzeitig trage
sie dazu bei, bestehende Mitar-
beiter noch stärker an das Unter-

nehmen zu binden und die Fluktu-
ation niedrig zu halten.

Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Arbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern ein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individu-
elle, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)
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Umbau der Viktoriaunterführung
beginnt voraussichtlich bis Mai 2024
Bis voraussichtlich Anfang Mai
2024 wird die Bundesstadt
Bonn mit dem Umbau der Vik-
toriaunterführung zwischen der
Straße Am Alten Friedhof und
H e r w a r t h s t r a ß e / E n d e n i c h e r
Straße beginnen. Mit einer
breiteren, helleren und freund-
licheren Unterführung soll die
Anbindung zwischen West- und
Innenstadt verbessert werden.
Der Rat der Stadt Bonn hat in
seiner Sitzung am 19. Septem-
ber 2021 Ausschreibung und
Ausführung der Maßnahme
„Fuß- und Radwegunterführung
Alter Friedhof“ beschlossen.
Denn die Bezirksregierung Köln
hat einem vorzeitigen, zu-
schussunschädlichen Baube-
ginn durch den Zuschussgeber
zugestimmt.
Derzeit ist die Personenunter-
führung, die einen verwahrlos-
ten Eindruck macht, nur über
Treppen zu erreichen und kaum
einsehbar. Die Unterführung
wird verbreitert, soll heller und
freundlicher gestaltet werden.
Grundlage ist die Planung des
Büros scape Landschaftsarchi-
tekten GmbH.

Barrierefreier Barrierefreier Barrierefreier Barrierefreier Barrierefreier AusbauAusbauAusbauAusbauAusbau
Die Viktoriaunterführung wird
bis zur Grünfläche vor dem Al-
ten Friedhof verlängert und mit
neuen Rampen und Treppenan-
lagen barrierefrei ausgebaut.
Die Gestaltung des Umfeldes
beinhaltet die Fuß- und Rad-
weganbindung in Richtung Tho-
mastraße und zur Endenicher
Straße/Herwarthstraße und
über den ehemaligen Lagerplatz

zur Kreuzung Wittelsbacher
Ring/Endenicher Straße und in
Richtung Immenburgstraße.
Zudem wird das Umfeld gestal-
terisch aufgewertet.
Die Kostenschätzung liegt bei
rund 10,3 Millionen Euro. In Zu-
sammenhang mit den nach wie
vor steigenden Baupreisen wer-
den die Kosten erst nach erfolg-
ter Ausschreibung feststehen.

Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?
Die Ausschreibungsunterlagen
für die Baumaßnahme Viktoria-
unterführung wurden bereits
Mitte 2022 weitestgehend vor-
bereitet und werden nun aktu-
alisiert. Dazu müssen zunächst
die für die Baumaßnahme er-
forderlichen Bahn-Sperrpausen
mit der Deutschen Bahn neu ab-
gestimmt und beantragt wer-

den. Von den genehmigten
Bahn-Sperrpausen abhängig ist
schließlich auch der mögliche
Baubeginn. Die Arbeiten kön-
nen parallel zu den Arbeiten auf
der Bornheimer Straße ausge-
führt werden, müssen aber vor
einem Baubeginn der Straßen-
rampe Thomastraße/Viktoria-
brücke im Straßenbereich wei-
testgehend abgeschlossen sein.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr06.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
AUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% Rabatt

Trödel u. Antiquitäten, +Wohnungs-
auflösung. Tel.: 0178-1889020, erreich-
bar Mo-Sa 15-18 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911

von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Bonn-Vilich/Müldorf          7094

 
Dachgeschoss-Wohnung

 

-

215.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 

-

Bonn-Vilich                          7122

Attraktive Doppelhaushälfte mit 
Einliegerwohnung und möglichem 
Baugrundstück -

 

 

749.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 
  

 

Königswinter                           7108

Einfamilienhaus mit Garten mit viel 
Freiraum zur Gestaltung

459.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

-

Königswinter-Oberpleis      7118

Mittendrin statt nur dabei!  
Schickes Einfamilienhaus

580.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

-

Altenkirchen-Michelbach     7079

Traumhaus für Groß & Klein

-

-

 

459.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 

 

Preisreduzierung

„Alles aus unserem „Alles aus unserem 

eigenen Garten!“eigenen Garten!“

Die Kittlaus-APP
Aktuell alle 
Immobilien  im 
Blick!

Eitorf-Zentrum                   7060

Exklusive Neubau-EG-Wohnung 
mit Komfort & altersgerecht

 

437.373 € zzgl. 1,79 % Käufercourtage 

Hausgeld 300,- € / 

Weitere Wohnungen im Angebot!
www.wohnkarree-eitorf.de

Eitorf-Scheidsbach             7140

Apartes EFH mit tollem Garten
 

 

 

379.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 


